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das Problembewußtsein ge
schärft.
Von P. muß man unwissenschaftli
che Voraussagen (Hellseherei, 
Wahrsagerei, religiöse Prophetien, 
Sozialutopien usw.) unterscheiden, 
die keine Kenntnis über gesetzmä
ßige Zusammenhänge der objekti
ven Realität zur Grundlage haben, 
sondern sich auf Visionen, Offenba
rungen usw. stützen. Zu den wis
senschaftlichen Voraussagen gehö
ren strenggenommen auch nicht 
die sog. empirischen Voraussagen 
(z. B. Bauernregeln, Lebensweis
heiten usw.). Sie haben vorwissen
schaftlichen Charakter, weil sie 
sich auf Regelmäßigkeiten grün
den, die in der Alltagserfahrung 
der Menschen erkannt worden 
sind, jedoch nicht auf einer theore
tischen Analyse dieser Erfahrun
gen und der Kenntnis der zu
grunde liegenden objektiven Ge
setzmäßigkeiten beruhen.

Proletariat —> Arbeiterklasse

proletarischer Internationalis
mus: Ideologie und Politik der Ar
beiterklasse und ihrer marxistisch- 
leninistischen Partei in bezug auf 
die internationalen Beziehungen; 
steht in striktem Gegensatz zum 
bürgerlichen —> Nationalismus, —■► 
Chauvinismus und —> Kosmopolitis
mus. »Bürgerlicher Nationalismus 
und proletarischer Internationalis
mus - das sind zwei unversöhnlich 
feindliche Losungen, die den bei
den großen Klassenlagern der gan
zen kapitalistischen Welt entspre
chen und zwei Arten von Politik 
(mehr noch: zwei Weltanschauun
gen) in der nationalen Frage zum 
Ausdruck bringen.« (LW, 20, 11) 
Die Ideologie und Politik des p. I. 
erwächst aus dem internationalen 
Charakter der Arbeiterklasse, aus 
ihren gemeinsamen Existenz- und 
Kampfbedingungen in allen Län
dern, aus der Tatsache, daß die Ar
beiterklasse im internationalen Ka
pital einen gemeinsamen Klassen

feind hat. Er bringt ihre gemeinsa
men Interessen und Ziele sowie 
ihre aktive Solidarität zum Aus
druck. Der p. I. kann in seinem In
halt als ein zusammenhängendes 
System von Grundanschauungen 
oder Prinzipien angesehen werden: 
Zusammenschluß der Arbeiter aller 
Länder, Völker und Nationen und 
ihre revolutionäre Solidarität; Un
terordnung der nationalen Interes
sen unter die internationalen Inter
essen der Arbeiterklasse; Gleichbe
rechtigung und Souveränität aller 
nationalen Parteien der internatio
nalen Arbeiterbewegung; Unab
hängigkeit und Gleichberechtigung 
der Staaten und Nationen; Recht 
aller Nationen auf Selbstbestim
mung bis zur staatlichen Lostren
nung und zum freiwilligen Zusam
menschluß; Zusammenarbeit der 
Nationen und Völker beim Aufbau 
des Sozialismus; Festigung der Ein
heit und Geschlossenheit des so
zialistischen Weltsystems; Einheit 
der grundlegenden Anschauungen, 
Zielsetzungen und Aktivitäten der 
kommunistischen Weltbewegung; 
Vereinigung der Kräfte des Sozia
lismus, der Arbeiterbewegung der 
kapitalistischen Länder und der na
tionalen Befreiungsbewegung. Die 
konkreten Erscheinungsformen 
des p. I. entwickeln sich mit den hi
storischen Bedingungen. Solidari
sche materielle und ideelle Unter
stützung, gemeinsame Aktionen, 
brüderliche Beziehungen der Par
teien der Arbeiterklasse zueinan
der, dem Geist des Internationalis
mus entsprechende Lösung des 
Nationalitätenproblems, enge Zu
sammenarbeit und wechselseitige 
Hilfe der sozialistischen Staaten im 
Kampf um den —> Frieden und 
beim Aufbau des Sozialismus, so
zialistische ökonomische Integra
tion - das alles sind Ausdrucksfor
men des p. I.
Mit der Existenz des sozialisti
schen Weltsystems hat der p. I. 
neue Wesenszüge erhalten, er ent
wickelte sich zum sozialistischen In-


